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Zusammengestellt von Marlise Daum und Norbert Berther

Bündner Bibliographie 1998

Die Kantonsbibliothek Graubünden freut sich, dem Leser des

Bündner Monatsblattes nun bereits den zwölften Jahrgang der Bündner
Bibliographie vorlegen zu dürfen, diesmal mit den bündnerischen
Neuerscheinungen aus dem Jahre 1998. Nachträge ab 1987 sind in diesem
Titelverzeichnis integriert. Bei der Auswahl der eingestreuten
Abbildungen haben Kantonsbibliothek und Redaktion sich auch dieses Mal
bemüht, ein möglichst repräsentatives Bild des Buchschaffens in und
über Graubünden zu zeigen.

Es ist die Aufgabe der Kantonsbibliothek, das Schrifttum und die

audiovisuellen Medien des Kantons Graubünden zu sammeln und jährlich

die Neuerscheinungen nachzuweisen. Ohne Mithilfe der Öffentlichkeit

ist jedoch die Erfüllung dieses Auftrages nicht möglich. Wir möchten
diese Gelegenheit wahrnehmen, um die Bündner Autoren, Verleger und
Buchdrucker, Behörden und Korporationen, Vereine und Gesellschaften

zu bitten, uns ihre Veröffentlichungen anzuzeigen und uns nach Möglichkeit

jeweils ein Exemplar kostenlos zur Verfügung zu stellen. Nur so kann
unsere Bündner Bibliographie möglichst lückenlos fortgeführt werden.

Abgrenzung
Wie bereits im letzten Jahrgang der Bibliographie werden auch

diesmal selbständig und unselbständig erschienene Arbeiten ohne Trennung

aufgelistet. Der Hauptteil umfasst demnach:

- selbständige Publikationen bündnerischen Inhalts

- selbständige Publikationen nicht bündnerischen Inhalts in
Graubünden verlegt

- selbständige Publikationen belletristischen Inhalts von
bündnerischen Schriftstellern

- neue Zeitschriftentitel und Jahresberichte

- Artikel aus Fachzeitschriften oder unselbständig erschienene,
wissenschaftliche Arbeiten über bündnerische Themen oder
von Bündner Autoren. Die Wissenschaftlichkeit dieser Arbeiten

wird in der Regel vom Vorhandensein weiterführender
Literatur bestimmt.
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- Bündnerische audiovisuelle Medien (Tonband-Kompaktkassetten,

Compact-Discs, Video-Kassetten).

- Bündnerische Plakate
Graue Literatur, d. h. Druckwerke, die nicht in den Buchhandel

gelangen, wird - mit Ausnahme von Musiknoten, Jubiläumsschriften
und Drucken, die einen grösseren informativen Wert besitzen - nicht
berücksichtigt. Unberücksichtigt bleiben auch Amtsdruckschriften,
ausgenommen Gutachten, Richtlinien, Empfehlungen, Konzepte und
Kommissionsberichte. Auch Vereinsstatuten und dergleichen werden
nicht aufgenommen.

Präsentation
Alle hier präsentierten Titel werden fortlaufend numeriert und

am Schluss durch ein Orts- und Personenregister erschlossen. Für den

Hauptteil der Bibliographie gilt folgendes Gliederungsschema:
1) Allgemeines S. 85

2) Land und Siedlung S. 90

3) Geschichte S. 95

4) Recht, Staat und Politik S. 97

5) Bevölkerungund Gesellschaft S. 99

6) Wirtschaft und Verkehr S. 102

7) Religion und Kirchen S.107

8) Volkstum und Sprache S.108

9) Bildungswesen, Wissenschaft und Kultur S. 111

0) Literatur S.112

1) Kunst S.117

2) Nicht-Bündnerisches S.122

3) Musik S.139

4) Plakate S.153

Zur Zuteilung der einzelnen Arbeiten zu den Sachgruppen ist
folgendes zu bemerken: Die Gruppe 1 umfasst einerseits Publikationen
allgemeinen Inhalts und andererseits nach formalen Kriterien alle
bündnerischen Bibliographien, Periodika, Karten, Pläne und Reise-,
Wander- und Veloführer.

Lehrmittel werden ebenfalls aufgrund formaler Kriterien der

Gruppe 9 «Bildungswesen» zugeteilt, unabhängig davon, ob sie Deutsch,
Religion oder ein anderes Fach betreffen.

Eine Titelaufnahme umfasst in der Regel: Autor, Titel,
Nebenverfasser, Ort, Verlag, Erscheinungsjahr, Seitenzahl und Illustrationsangabe.

Die Anmerkungen enthalten Ergänzungen zur Titelaufnahme.






























































































































































